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Die beiden. Kaiser.
G a st 1 1 n, 6. August. Kaiser Franz

Joseph und Kaiserin Elisabeth kamen
heute Abend hier an. Kaiser Wilhelm
empfing sie am Eingang zum Badeschloß.
Franz Joseph trug preußische und Wil
belm trug östreichische Uniform. Die
Stadt ist prächtig dekorier.

Neues per Telegraph. ,

WettruZichten.
Wash ing t on.D. C.. 7. August.

Strichregen, daraus schönes Wetier,
stationäre Temperatur.

Bankerotte.
New Vor k, 7. August. Zabl der

Bankerotte in der letzten Woche 180 gegen

MZetgen
dieser Spalte soweit litUeu nicht Ge

sHZfttanzeihen find und b?a Kaum vou drei

Baien nicht übersteigen. vdeu unentgelt.
ich aufgenommen.
Dieselbe bleiben 3 Tage stehen, kSnaeu aber

nsbeschräatt erneuert werde.
ÄnzeiZea, delHe BIS Mittags 1 Ndr adge.

eben werden, finden noch am selbigen Tage
Httfacchrne.

Jetzt ist die Zeit Kohlen einzulegen, den dieselben sind jetzt billig.

UH.I.IM WOMGi
verkaust alle Sorten Kohlen zu den niedrigsten, folgenden Preisen gegen Baar :

zu lock Noblen $2.25 per gtnne
Jackson Co 2.75
Jackson Co. Nut- - 2.co
Aechte Raymond City $8.26
Pittöburg, $3.25

okk 7e per Bnshel; 26 nshel$l.?5.
Ferner verkauft der Unterzeichnete alle

4 Fuß lang sowie Anschürholz.B

iicticn$u
W e 1 4 1: Stklluna im Hausdalt für in deutscht
S!Ldch. Aordost td Tnnfse u. Fll ml. 9a

verlangt: Ein Rädchen für Hausarbeit. o
27S Oft Rem Isrk strafe. Sag

ßerlcnat: Sin Mädchen für ein kleine Familie.
231 Nord Noble Straße. 9a

tfetlanat: in gute deutsch Mädchen. N.
1! Sreer Straße. 9,

erlangt ein Idchen für Hausarbeit in einer
reinen Fimilie. braucht nicht ,u asfchen . ach,u
traut n 267 rd Alabama Strake. da

Stellegesuche.
esuÄt: Sm VttdSen wqt Beschäftigung. am

Alle Sorten Mehl und Futter zu den niedrigsten Preisen.

Wm. Nehling,
Wo. r und Süd Delaware Strase.

IST Telephon 304.
lieiftentn einer Laundr,. R. l lartjtrat-e- . ?tmnmnuty,m ttiinhnhniunthtr Ria

U. Mams' mm $gmnevei.

MÄKVVA' SWMKHWKWiSfeimiiC i T?j:?i i::5ffr: tfZzA J 555MMM.
&r-

.

Ä-Ä-t5-
3

; :, 71 I imr 3 Mk!5.L"' vife,MMpi.MKWjt .. jf?&mmmm? vSb MNslM- -ttvrrTT-- x FW -
4 r - irrt .Tsp' 'ii ifea n33i'5

!
.1 !,!.' . stn

UiZW ' - -- rWrrV'Ä-L-
t .is,

ii
1 iliite-- Ä,- -5

' - ::
s 'i f-

-- . ,T Tl 11 '

Die voNommenste und best eingerichtete Brauerei im Staate Jndiana.

efienbe öer New Bork. Straße.
fimsiAo.

V Gi) s

Wollt Ihr einen
gjqTlp TWCft-- n Tlz-T- ! rr

Vio. 424 und 42k Sft
FairUate

Kutschen, Buaaieö und

fanterie, 2. Regiment Connecticut Rat.
Guards. Gate Sity GuardS von Atlanta,
Ga., 1. Pennsylvania Regiment, 2.
Division New Yorker Rat. GuardS. 2

Compagnieen Zuaven.Columbia GuardS,
Garibald Legion, Washington Continen'
tal GuardS, 10. Regiment N. V- - Frei-willig- er.

Veteranen deS 165. 21. P. Re

gimentS, GouvernSr'S Foot Guard,
Hartford Conn.. erste Diviston der N.
Y. Rat. Garden.

DaS reguläre Militär besteht auS In
fanterie, Marinefoldaten, Matrosen, und
Artillerie, zusammen eine Brigade ; serner

auS 4'Comvagnien leichter Artillerie und
1 Battaillon Ingenieure.

Während deS ZugeS mird an jedem
Feuer - Allarmkasten ein uniformirter
Feuerwehrmann postirt sein, um wenn

nöthig Ambulanzen herbeizurufen.
Am Schlüsse der Ceremonieen werden

drei Kanonensalven abgefeuert.

VomFelde der Arbeit.
P i t t ö b u r g. 0. August. Acht der

sinkenden Bremser wurden verhaltet und
unter tausend Dollars Bürgschaft ge
stellt. Die StrikerS hatten heute eine

Versammlung und beschlossen, auSzu
halten.

East Sagina w, S. Auausi. Un

gefähr 400 Mann versuchten heute mit
Gewalt die Mühle von Ruft BroS. & Co.
zu schließen. Sie waren mit Knüppeln
bewaffnet und marschirten nach dem Ein- -

ganq der Mühle. Der Sheriff besah!
ihnen. auSeinanderzugehrn und der

Mayar verlas die Auseuhrakte. Daraus
fiel eine Anzahl Polizisten über sie her
und knüppelte sie auseinander Mehrere
wurden verhaftet.

Pitrsüurg. Aazust. Unter den

Arbeiterführern ist im Stillen eine Agi
tation im Gange, den Präsidenten zu

veranlagen, eine Ertrastgung deS Con- -

gresieS zu berufen, damit Gesetze zur
Besierung. der Lage der Arbeiter passtet
werden. Die Bewegung ist unter den
TradeS Union und KnighlS of Labor
im Gange. Eine Riesenpetition soll dem
Präsidenten voraeleqt werden. Man ist

der Ansicht, dak weil der Conarek in
regelmäßiger Silzung niemals dazu
kommt, der Sache seine Ausmerksamkeik
zu widmen, zu diesem Zwecke eine Eztr
sihung einderusen werden sollte.

Ver Kade-i-.

Freimaurerei und Kirche.
Lima, 6. Aug. Der Bischof von La

Paz erklärt in einem Briefe an den Prä
ftdenten, daß die Zuunahme der Frei
maurerei groe Nchlässtgkeit von Sei- -

ten der Regierung zeige und dak der Or-te- n

unterdrückt werden sollte. Der Prä
lident erwiderte, daß Gedankenfreiheit
herrschen mi'sse.

Die Cholera.
Marseilles, 6. Aug. Der hiesige

SanitätSrath telegraphirte an den Mi
nister deS Innern, daß die Cholera dahier
blok sporadisch austrete. ES ist jedoch
sicher, daß dies nur geschehen ist, um die

Angst zu vertuschen und der Verantwort
lichkeit sür die Vernachlässigung aller

Gesundheitsmakregeln zu entgehen. .

33 Todesfälle kamen heute in Folge der

Cholera vor.

Madrid, 6. Aug. Zahl der Cr

krattkungen heute 4.294. der Todesfälle
1,638. In Folge der Zunahme der

Erkrankungen herrscht allenthalben
Schrecken. Ganze Dörfer w irden von
den Einwohnern verlassen. Ja vielen

Ortschaften sind die Aerzte und die

Behörden der Krankheit erlegen. Die
Kranken werden sich selbst überlassen und
bleiben unbeerdigt, vielerorts ist es un
möglich Lebensmittel zu erlangen. Das
Elend ist entsetzlich.

B o m. S. August. Schisse, welche in
italienischen uyd französischen Häsen an
kommen, werde eiurr strengen Quaran
töne unterworfen.

Amsterdam, 6. August. Alle Ein
fuhr in Holland auS französischen und
spanischen Mittelmeerhäsen ist verboten.
so lang die Cholera herrscht.

Wahlvrogremm.
London, S Aug. Die Mitglieder

des ehemaligen KabinetS berathen über
ein Wahlprogramm. Die größte
Schwierigkeit bietet die Landsrage.
Gladstone versucht ein Berständnib zwl
schen Lord Hartington und Herrn Cham
berlain herbeizuführen. Letzterer besteht
aus weitgehenden Reformen. Eine
Einigung scheint unmöglich.

SeJisrsnaeSrttStt.

London, 6. August. Dampfer
.Assyrian Monarch" ist stgnalistlt wv
den.

Nero V ork, 6. August. Der Dam
pser Ryem ist von Bremen angekom
men.

P l y m o u t h, 6. August. Der Dam
pfer .Bohemia- - von New York für Ham
bürg bestimmt, ist hier angekommen.

Dem Publikum im Allgemeinen und speziell den
Bewohnern der Su?U dien, hiermit ,ur Nachricht,
aß ich meine neue Wirthschaft an der

ESe von Oft Str. und Lincoln Lane
eröffnet habe.

Meine Freund und Bekannte, sowie di l
werben ollen, find um ihre gef. Kundschaft ersucht,
und! wird mir jederzeit um eranü? amlien.
si mit srischem Bier, besten Slgarren und aIgwähl.I
ten lZetrinten aus' Aufmerksamste ,u dettene. I

Achtungsvoll,

John Eberhardt.

Wamysn!
iu größter Auswahl.

Gasolin- - und Ocl-Ocse- n

geremizt und reparirt.

Gajolin und Oel
bei

?. l Smith, and Co.,
30 und 32 Nord Illinois Straße.

C3T Telephon 707. jl
Die Jttdiauapollö

Business ünivomly,
eiascklitßlich

OriiiftÄc Trutton'B

Busineß College !

o:mal. und englische Sorrbttdunglzchu'.. Jafti
tut siik Schönschre'.den unk Zeichnen, Stenographie
und andere Spkjt,!ächkr. Unterricht rändtich und
gut.

AuiZan't in Bezug aus Schulze'.d u. s. rotrd
gern ertheilt. SJlrni spreche ta der Dtfct or.

Adresse: BUSINESS UNIVERSITY.
G3ben 3lod, gegenüber der Post.

Judtanapoli, Ind.

Bau- - nnd Unterlage- -

Iilz! ,.

Zwei und dreifache? Dschmaterial.

DacheFilz, Vech.
Kohlen-Tbee- r,

Dach-Farbe- u :c.

& SMITHER,
169 Weft Waruland Str.

Kommt und seht unsere

Eroberung einer Engländerin gemacht.
Welche ihm schrieb, daß ihre Vermögen?
Verhältnisse glänzend seien,sie selbst nicht
mehr jung, aber wohlerhalten sei und s
dem Könige, falls er sie zu sich erhebm
wolle, eine Mitgift Von fünfzigtausend
Psund zubringen könne. Der König,der
sichtlich geschmeichelt war, ließ der Dame
durch den Dolmetscher einen Brief schrei
ben,in welchem er ihr mittheilt, daß er
vor der Hand keinen neuen Ehebund
schließen könne, da er für seinen Aufent
halt in Europa ohnehin mehr als genug
Frauen mitgebracht habe. Falls ihr
aber die Männer dieses Stammes über
Haupt gesielen. so möge sie nur eine AuS
Wahl treffen, dieser Heir'ath stehe dann
nichts im Wege. Da in der CongoMb
theilung der Antwerpener Ausstellung
bis )etzt keine Verlobung gefeiert worden,
scheint die Englische Julia auf diesen
Ausgleichsvorschlaz ihres -- Nomeo nicht
eingegangen zu sein.

Vor der Hagener Straf
kammer standen jüngst als Angeklagt?
die Kaufleute Höjinghoff, Bilstein, St
ligmann, der Fabrikant Halverscheid,dev
Anstreicher Lemke (sämmtlich im Vor-stän- de

des forschrittlichen Vereins in
Vörde.) Ferner Gustav Butz, Redakteur
de? Hagener Zeitung. Die Anklage geht
dahin: In Bezug auf die Redendes
Reichskanzlers am 14. März habe der
Verein in Vörde die Resolution gefaßt,
in welcher der Ausdruck täppischer
H ödur" in Anwendung auf die fort
schriftlichen Wähler als unberechtigte
Kritik und als bedauerlicbe Anmaßung

. .:i.i:v fl! .f- - cn'f.r
vezelnel wiro. je JiqoiniiQN i in
der Hagener Zeitung veröffentlicht
und an den Reichskanzler gesandt. Als
Vertheidiger sungiren Justizrath Windt
horst aus Hamm (früher Abgeordneter)
und der Rechtsanwalt Echmitz aus QX

berfeld. Die Angeklagten erklären, nur
in berechtigter Abwehr einer Beleidigung
gehandelt zu yaden. Ver erste Staats
anwalt Dr. Scheibler beantragt gegen
die fünf ersten Angeklagten je sechöMons
te, gegen Butz drei Monate Gefängniß.
Das Urtheil lautet für Butz auf 200
Mark, für die übrigen Anaeilaaten au?
500 Mark, Geldstrafe, weil sie der tf.

. . 1r i t stl.r i er rt
senlttcyen --sereiorgung icyuivig waren.
Diese sei in der Form und den Umstän-de- n

zu finden. Auf eine Geldstrafe sei
deshalb nur erkannt, weil sie immerhin
durch den Auödrua Horur' gereizt ge
Wesen seien.

Marktpreise.
K3 1 1 . 3 . ftSc; . roth. 95e.

orv No.Zii 47c; gelt) 46:; runZch. tSk.

Saf r No.
tec

iß 2Se; ,:lcht!2e.
lM,se-?l- Z.
Heu $10.50.

(siinlen 9- -it.Schulter d--7c.

peck 9e.ttten 7v;c
Sch,tesämal, 7

ed l-- amtlo I3.75-Ji.-03; anc I4.1(i 4.C0:
CrttaS2.50-43.2- D.

t c t ioc ; trn kor 12c.
Butter Manun 16-- 13;: Xctti IS - löe:

Saunt? k Ist.
Lyn 9ic xr Vf. ; junge ivc rer Ps.

t ff tut neu si.(Xi S1.2S per SBamL
T, t,e 23 ?de X Bush. .

v f 11.50 12.50 per 8.
Oem CluSUad.

"ui vi ve" (Wer da?) heißt
der papierne Zlahn, in welchem am 9.
Juli Herr Tanneguy de Wogan sich in
Paris gegenüber dem Louvre im eisern
einer zahlreichen Menge eingeschifft hat.
Der Neisende will mit seinem Boote die
Marne hinauf durch den Marnekunal
nach dem tb?in und (wenn es acht)
nach den Schweizer Seen. Hierauf will
er die wabke Quelle der Donau" ent- -

decken und dann durch Neckar, iyem.
Nvrdsee, Kanal und Seine wieder nach
Pariä zurücksegeln oder rudern. Die
Nerse ist aus zwei Monaie berechnet.
Vorausgesetzt, daß die lussittdung der
Äonaui?uelle glitcklrch aellnat und da
nicht geiade Lbbe in der Schloßküche von
Douaurschingett emgetre:en ist. An
Bord deö apierkaytts bekndtt sich au- -

her dem Äcelienden noch sein Gepäck :

ttleider, Wasche, Waffen, ein Pyorogra-phirappara- r,

Anzelzeug. Schwimm
gürtel, Nothstgnale u. s. w. Diesem
drolligen Wer da 5" wtrd.voh! allent- -

halben ein Gut Freund" antworten.
lln fast unglaudltcher

Fall kam am 3. Juli vor dem Wiener
Gerichtshöfe zur Verhandlung. Drei
Schulknabcn hatten einen Mitschüler
um'6 Leben gebracht. Sowohl der In
halt der Anklage, als die eigenartige Si-tuatio- n,

welche durch die Vorführung der
jugendlichen Angeklagten sich ergab,
wirklen erschütternd auf das Auditorium
und den Gerichtshof. Der wesentliche
Inhalt der Anklage ist folgender : Die
beiden Sohne des Schisssmannes Binder
und der Sohn deS L?affeesiederS Weiß,
drei Burschen, die noch die Volksschule
besuchen, haben das 10jährige Söhnchen
des Kanzleidieners Karl Hoffirek aus so

grausame Art mißhandelt, daß das arme
Kind an den Folgen starb. Mittelst ei- -

nes in. ein Tuch gewickelten Steines
wurde der Knabe geknebelt und dann
traten ihn die jungen Unmenschen mit
den Stiefelabsätzen und schlugen ihn mit
den Fäusten, bis er bewußtlos war. Vor
dem Gerichte stanken nur die beiden
Binder, da gegen Franz Weiß, da er noch
nicht zehn Jahre zählt, keine Anklage er-hob- en

werden konnte. Die beiden Jun
gen, welche verwahrlost aussehen, zeigten
vor dem Gerichtshöfe keine Spur von
Neue und verlegten sich auf Leugnen.
Nach einem kurzen, auf die Zuhörer Pein-lic- h

wirkenden Verhöre wurde Franz
Binder zu 13 Monaten schweren Kerkers,
der 12jährige Karl Binder zu Jmonatli'
chik Einschließung an einem übgesonder- -
ten Verwahrungsorte verurtheilt.

Aufsehen erregt es in
Lehrerkreisen, daß der Magistrat in Bres- -

lau dem Vorsitzenden des schlesischen
Pxovinzial - Lehrer Verbandes, Herrn
Wpllr, die Erjlauhniß zur Uebernahme
der Redaktion der bisher prn seinem
Bruder redigirten Schles. Schulztg."
versagt hat, weil die ablenkende und
aufregende Tvatiakeit eines Redakteurs
sich für einen im städtischen Dienste sie-hend- en

Lehrer nicht eignet" und Herr
Töpler in seiner Stellung als städtischer
Lehrer leicht in Conflikte mit- - seinen
Dienstverhältnissen kommen könkte.

U n t e r d e rk s ch w e i z e r i s cy e n
Arbeitern hat sich in Betreff der Aus.
Wkssung der Anarchisten aus der Schweiz
ein Zwiespalt erhoben, Whrend in.
Zürich eine angeblich vom GrütliVerein
einberufene Arbeiterversammlung dem
Bundeörath wegen dieser Maßregel ein
Mißtrauensvotum ausspricht, protestirt
die Zofinger Sektion dieses Vereins mit
aller Energie gegen den betreffenden Be-schl- uß

und weist mit Abscheu jede Gemein
schaft mit solchen elenden, feigen Lum
pen Und ihren Anhängern" von sich.'

Wir ziehen es vor,". sagen die Zofinger,m rmt m em
unser Prov aitt reolia)em Äege zu ver-dien- en

und unser, Ziele mit ehrlichen
und redlichen Waffen zu erkämpfen."
Ja, der Präsident derZosinger Sektion
hat sogar beantragt, em jedes Mitglied,
welches irgendwie Sympathie für die
Anarchisten zeige, sofort aus dem Verein
auszustoßen. In seinen Centralstawtcn
sei der Zweck desselben klar und deutlich
vorgezeichnet. V01 Meuchelmord stehe
nichts darin.

Daß selbst rin König vor
beirathslustiaen Damen nicht sicher ist.
mußte jüngst die braune Afrikanische
Majestät Massa!, welche in Antwerpen
zum Be ucv ver Aus teuuna weilt, ersah
ren. Massala, der sich besonderer Gunst
der Damenwelt erfreut, bat kürzlich hie

201 voriger Woche.

Das große Le ich ende
g ö n g n i fe.

N e w Y o r k. 7. Aug. . Die. Hotels
sind überfüllt mit Fremden, besonders

ehemaligen Soldaten. Phil. Sheridan
und Gen. John B. Gordon von Geor

gia, die sich einst im Felde gegenüber

standen, trafen sich heute und schüttelten
einander die Hände.

Starb auf dem Eisenbahn
z u g e.

Greenöburg. 7. August. Eine
. . . ... .I cv crn.in r cv c .11 n (. 1 c.imiau U3Ui, w 5Y an, uu yeui ci
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Four. Cincinnati ist ihre Htwath.

Drahtnachrichten.

Ein zweiter G u iteau.
K a n s a S Cito. 6. Aug. W. L.

Kearneu. ein Verrückter, der in der
?!ähe von Humboldt, Neb., eine schöne

Farm denkt, wurde heute dadier veedaf- -

tet. ttearney sagte, dak er sich aus dem

Wege nach Äa,hington befinde um Präs-

ident Cleveland umzubringen, gegen nrn
er einen Groll hege. Er hztt: einen Sie

volver und ungesähr 75 Patronen bei

sich und war gut mit Geld versehen.

Aus dem Parade.bett.
Ne w V ork. 6. Aug. Der Andrang

deS Publikums zur Bwibtlgung - der
Leiche Geant's war so groß, dak nahezu
500 Polizisten nothlvendig maren, um die

Ordnung -- zu erhalten und die Leute

Paarweise aufzustellen. BiS Mittag 1

Uhr hatten etwa 42.000 Personen die

Leiche besichtigt, und um 1 Uhr MorgenS
waren eS wenigsten? 1L2.0O0. Gegen
Mittag erstreckte sich die Linie der Besu
cher aus dem Troltoir bis ChamberS

Str., und diese Strafe entlang bis zum

Broadmay.
Das Leichendegängnib.

Die Arrangements für da? Leichenbe

gängnib sind nahezu vollendet. E5
werden sich ungesühc 260 ttutschen im

Zuge befinden. Der Wagen dtS Pküst
denten Cleveland wird von sechs schwar

cn Pferden gezogen. Ihm folgen in
sechs offenen Wagen der Viceprästdent
und die Mitglieder deS KabinetS. So-dan- n

folgen in vierspännigen Wagen die

Ex Präsidenten hayeö und Arthur.
Die übrigen Kutschen kommen dann in

folgender Ordnung :

BundeS-Senator- en 10 Kutschen, Mit
glieder deö CongrekeS 16. Admiral Jou--
ett und Commodore Chandler mit je einer
Kutsche. Fremde Gesandte 10 Kutschen,
Cadinet deS General Grant 4. Pensto
nirte Armeeoffiziere 10, General Grant'S
Stab 2, Familie und Verwandte 7,
Geistlichkeit 4, Grant'S Aerzte 2. Bahr- -

tuchträaer 6, General Sheridan und
Stab 4, Bureau'ChefS des KriegS-D- e-

partementS 4, General Schofield und
Stab 1 Kutsche. Richter des Obergerichts
6 Kutschen. Gouverneur von Illinois
und Stab 8, Gouvernör von Michigan
und Stab 3, Gouvernör von Wisconsin
und Stab ö, Gouvernör von Massachu
settS und Stab 10, Gouvernör von New

Hampshire und Stab 4 Gouver
nör von Connecticut und Stab 4,
Gouverneur von Maine und Stab 2.
Gouverneur von Vermont und Stab 4,
Governeur von Pennsvlvanien und Stab
12, Gouverneur von New Jersey uud
Stab 15. Gouverneur von Rhode Island
und Stab 4, Gouvernör von Iowa und

Stab .2, Gouverneur von Dakota und
Stab 6, Gouverneur von Virginien und

Stab 3, RepMntanten deö Gouver
neurS von Jndiana 2, Legislatur von

New Pork 20. General Jranklin,
Präsident der Soldatenhnmatd 1.

die. Herren Drerel und ChildS 1.
Board der Indianer ' Kommissäre 2.

Mayor und Repräsentanten der Stadt
Brooklyn 15. Mayor und Stadtrath von

Rew York City 35. Mayor und Stadt
rath von Boston 0, Mayor und Stad
rath v?n St. LouiS 10. Maor u. Stadt
rath von Hartsord, Conn., 3, Mayor
Und Stadtrath von New Haven 2. Mayor
und Stadtrath von Jersey City 12.

Mayor und Stadtrath von Elizabeth 3.
Orden deS CincinnatiuS, 5 Kutschen ;
oni..(.. tj..4 cn.n. iü vanu vmu iin, . v,N.Der militärische Theil dir Leichenpro
zession wird auS folgenden Organisa
tionen bestehen: New Jersey National
aarden, den Veteranen Zuaven. der

Compagnie v First Minnesota Guard,
den Capital City GuardS. dem Union
Veteranen CorpS des Distrikts Colum
bia, vier Compagnien Virginia Staats

uthraeite Cheftnnt $ö.g per Z,ne.
Anthraeite Stove.. $5.50 , '
Anthraeite Ro. 4 $5.50 m m

thraeite Grate $6,50

rushed tZoar 8e pervushel; k, Lushel $2Lt).
Sorten Soli, gespalten, in Blöcken und

H errmannö
Leichen --Bestattungs - Eeschäst,

26 Sud Vekusare Str.
LeiHMe : 1L0, 122 u. 124 Oft Peculftr.

Kutsche u seder Zeit für otitcu
sellschaften n. s. w. TelepHon.Verdidnua.

Wagen kaufen ?
cS TEJO3XlJ2IZ,&9
NasiZkgtoa Skaße,

von

QblieferunaS - Waaen und

Sag derd hüisch sugeSriche. - Zfri.-

AuftrZge nach iraeud einem StäMeil derbe.

in J,,diamp,iS slir

Möbel,

Aöjayknng oder für Saures QttP.

$48.00.
925.00.

SampagZ bis 9 Uhr.

Zvecke

VSprmgkTruSö." :ikönnen jedem Geschmack Rechunxg trage.
Reparaturen werde gut ad billig besorgt.

enhert vud gantirt.

j - rnr I

u mietben aeillckt.
Ä--T I' V I

Zu tden gesucht wti ein Hau mit 5 bis
0 immer. 45! in der Ofste, H.Slt. sag

Zu verkaufen.
Hu otr taufen: De? Ärame Saloon, Ecke Noble
tvatt nnd zaffachuiktr venue. öhere bet
Zrau En?e?I, nedknan. 9aj

verkaufen ein Salosn-de- r achjufragen tn
Offtc ds. lattee. Z V2

August Fruchte.
;

Wal wir noch von Sommer - Hüten übrig

haben, wird zu. irgend einem Preit lokge

schlagen.
Wir erhalten it schs? die Vorpöften doa

den neuesten Moden ia

Serbsthüten
und bitt um recht zahlreiche Zusp-uc- h.

Bamberger
No. IS Ost WasbingtonSr.

Der Veslern Vpa- r- u. LeihVerein

iro sein zweite Serie von 503 Antheilen snje
?M, 1200,000, am M o n t Abend, den Z. Aug.
1385 am geZhnltchn Versammlung orte, No. SX

Wefi Washington Straße, eröffnen. Sintrittkgtbüh
re KI Cent. Beitrag b Cent rer Antheil. An
rhetle find tm Bksammlnglkal oder tn der Vier

ant, National Bank d?r i Sarao' üs.r.i I
Süd Oeft Strake zu haben.

eorge ood, Vras.
Tdeador Pfafflin, Sekr.

O. . Krenzel, Schatz.

?IIWIX GARTEN,
Süvweft Scke Morris und Meridianftr.

FrZedr. Kroeckel, . Eigenthümer.

Samstag Abend, 8. August,

Dim.zz:n?tfc
N. Miller'S Orchester.

Die besten Erfrischungen aller Art stets bor
rSthig.

Kür ßrengc Ordnung ist bestens gesorgt.
Zn zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

3jV1ocl. ürooclcol.

entral Garten !

N.O.(?cke Washington u. Eaftstr.

Dieser btlitUt Unterbal
tungS'Platz ist ietzt eröffnet.
Die besten Getränke und Cv-srischung-

en

werden stets ver
brekcht.

Veter Wagner,
Eigenthümer.

Indianapolis

6ff6V,Gsmy.
. No. 23 Süd Pennsylvania Str.

U die Zahl unserer Eonsumenten zu vermehren,
'seifce w,? Straßen und Vrdarbeite zu Ii Centl
per Sutz verttchre nd ar mit ZjoU leiröhxe.

Lasser.Rat: Ha it 6 gimmer Z5 xerJahr:
jede roetrrt Zimmer ii per Jahr; Badezimmer 3
Jahr; ater. loset Ii per Jahr. SS äffe r rtrund beffer TlS Quellioaer. .

Legen nähtier Äuttunst. Tuldehnung der vasser,
leirung s. xo., spreche man in der Offtc or.

IvILözairii Malllle
'

Nö. 37: 39 SuÄTelLdm Straße.

Ta, größte, schönste u. älteste Lokal in der Stadt

etrkttt frHt rt. s,i taltt Speisen. So?
zügliche Bedienung.

, Die xratvoZ lngkritkte Haie steht vereinen,
Loan und Privaten ,x Abhaltung ,on allen. En, und ipersammlungen unrer liberate in
guuzea z eriitgun,.

Jaoo "Born. SeschastkfShrer. .

FSsifch - &aten
ußTninxDiLipmr iBapiEanrciHriEiiB,

47 Sud Zekatlre Straße
Rr die besten Sleischsorte tvnden geführt. Töglich frische WurSe. dieBlntwurS.

U
-

l t

Ui

;
V

V

Wieervurft, rtkrfi, Lebervnrfi, .s. w.

tST Preise mäßig. vedieg prodt.
prompt besorgt.

Der biligAe Platz

W ob tl
Teppiche, Oefen, Matten, Leltuche, Fenffervorbänge,

GiSschränke, ?iSkiften nnd Gasolinöfen
ans

MScheuMSe oder onatNcZe

Parlor arnitur (7 Stück) . . . $30-00- .

Wallnuß Ochlafzimmer Garnitur (3 Otück, Glas
auf dem Waschtische)

DecorirteS Ochlafzimmer Garnitur (8 Stück)
Bei dem zuverlässigen Hause,

C3 CDIDIIIPXI3r'Xp
97 Oft Washingtönftrabe, 14 & 16 Süd Telauaresttak

Abends bis 3 Uhr geöffnet.

Eregelo & Whitsett, Leichen-Bestatte- r,

Clo. 7? lord Delaware Straße, .
Qir verkaufe Eärge billiger, als irgend eine andere Firma der Statt.
Wir erhalte Leiche in gutem Znstande, ohne Eis ,u gebrauchen.

Die feinNeu Oaaren, die in unserer Wranche gemacht werben.

F. lt. Flanner, Zoyn onnoDn,
-- LeiHenösstatSer.

13 I?crd Icwsis Straße, z?o.
TtleHbon. KutsSm für alle


